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Schlossmatinee 
Für Freunde hochkarätiger Musiker­

lebnisse zählen die Seggauer Schloss­

matineen zu wahren Höhepunkten im 

regionalen Kulturgeschehen. Beson­

ders darf man sich auf Sonntag, 23. 

Juni, freuen, wenn Mare Nostrum, vier 

in ganz Europa gefeierte Musiker, um 

11 Uhr den Weinkeller Schloss Seggau 

mit Früh- bis Spätbarock, Flamenco­

klängen und mediterranen Gesängen 

zum Klingen bringen. - Verlockend, 

vereinnahmend, unwiderstehlich. 

Tickets: www.leibnitzkult.at oder 

03452/76 506. Die Aktiv lädt 2 x 2 

Leser zu diesem Konzert voller Magie 

ein. Sie wollen dabei sein? Dann rufen 

Sie am Montag, 17. Juni, 10.30 Uhr, 

0664/97 75 576 an. • 

Begegnungsrest 
Am Freitag, 14. Juni, lädt das Team der 

Mosaik Werkstätte zum Gartenfest in 

die Mühlstraße 17 nach Deutschlands­

berg ein. 
Seit Jahren ist diese Einrichtung Ort 

der Kreativität und der bunten Vielfalt. 

Feste und Feiern sind fixer Bestandteil 

des Jahresprogramms. Denn Mosaik 

bietet Raum für Austausch und Infor-

mation. . . 
Das Begegnungsfest startet um 10 

Uhr. Besucher dürfen sich auf einen 

besonderen Flohmarkt der schönen 

Dinge sowie auf einen Glückshafen 

freuen. Das Fest wird musikalisch um­

rahmt und bei vielen netten Begegnun­

gen schmeckt die Mosaik-Kulinarik -

gleich noch einmal so gut. • 
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1. Kindergemeinderatkonferenz 
- große regiqnale Beteiligung 
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40 Kinderbürgermeister und 180 Kindergemeinde- \\\\' 1 

räte waren anwesend, als LH Chrlstopher Drexler „ 

m hochrangigen VP-Po­
rauen zum 32. ordentli­
lle Lannach luden. 

lerte von den Anwesenden 
pekt vor der Demokratie ein 
[ spannte den Bogen. hin 
1 Superwahljahr, in dem das 
a.a immer rauer werde. · 
aber aw:h die an.deren Red-

wie Drexler, EU-Mann 
1hold Lopatka, Bundes­
rrn NR-Abg. Juliane Bog­
·Strauß und Hausherr Bgm. 
~f Niggas unterstrichen die 
eutung der Frauen in un­
'r Gesellschaft. Standing 
tions gab es für Kohm, die 
timmig in ihrer Funktion 
Landesleiterin bestätigt 
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die erste steirische Klndergemelnder~tkonferenz In '° _. , mf 
Krieglach eröffnete. Die Region war star~ v.ertreten. __ ._

1 

1 \1.l 
Vor zehn Jahren wurde in seine I:Ieimat einsetzt. Überdies 

Krieglach der erste Kinderge- schärft der Kindergemeinderat 

meinderat in der Steiermark das Demokratieverständnis von 

gegründet. Nun Y{erden es bald klein auf", betonte Drexler. Mit-

41 steirische Gemeinden sein, Abordnungen der Kinderge­

die Kindern ein besonderes meinderäte aus Leutschach, St. 

Mitspracherecht einräumen. Peter, St. Stefan und Wies prä­

"Es ist wunderbar, mit welchem sentierte •sich die Aktiv-Region 

Eifer sich der ~achwuchs für bestens vertreten.• 
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1t I rer „gro en 'K"l· ana S ze (2. v. li.) waren die K" 

der des Kindergemeinderates St. Peter in Krieglach mit d bin­
a ei, 
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